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Stadtbandepntation
Der ſchon vor den Stadtverordnetenferien vom Erſten Bürger

meiſter Herrn Dr Rive angekündigte Antrag auf Errichtung
einer Stadtbaudeputatlon iſt nunmehr vom Magiſtrat geſtellt
worden An die Stadtverordneten iſt eine Vorlage gegangen
in welcher um die Zuſtimmung zur Errichtung dieſer Deputation
und zu einer Dienſtordnung für ſie unter Angabe von Gründen
erſucht wird Die Begründung des Magiſtrats lautet Unſere
Stadtverwaltung hat auf dem Gebiete des Banweſens von der
durch 5 59 der Städteordnung gegebenen Möglichkeit
durch Schaffung einer Deputation die Verwaltungstätigkeit zu
dezentraliſieren und den Magiſtrat zu erleichtern keinen Ge
hrauch gemacht Bei der Größe der Stadt und der Bedeutung
des Bauweſens für die Verwaltung konnte dieſer Zuſtand nicht
ohne nachteilige Folgen bleiben Der Magiſtrat iſt in An
betracht ſeiner Stellung als Zentralinſtanz der Geſamtverwaltung
nicht in der Lage die dauernde Verwaltung und Beaufſichtigung
eines einzelnen Verwaltungszweiges in allen ſeinen Beziehungen
zu führen Muß er ſich gleichwohl dieſer Tätigkeit mangels des
hierfür geſetzlich vorgeſehenen Organs unterziehen ſo wird auf
ſeiner Seite eine Ueberlaſtung eintreten unb andererſeits
in dem betreffenden Verwaltungszweige gerade derjenige Vorteil
ausbleiben welcher die Selbſtverwaltung durch die produktive
Beteiligung des Bürgers und Nichtbeamten an den öffentlichen
Aufgaben erfolgreich gemacht hat Die Verwaltung wird
bureaukratiſch und in techniſcher Beziehung leicht einſeitig die
Anſchauungen der Bürgerſchaft für deren Zwecke ſie doch
arbeitet bleiten ihr bei dem Mangel amtlicher Berührung
fremd und die Folge davon iſt die häufige Ablehnung
oder weſentliche Aenderung von Magiſtrats
vorlagen durch die Stadterordnetenverſamm
lung Ein derartiges Ergebnis iſt aber ein ſchwerer Schaden
für die Stadt denn abgelehnte Magiſtratsanträge in wichtigen
Bauſachen bedeuten nicht nur einen vergeblichen Aufwand von
Zeit Kraft und Geld ſondern regelmäßig auch eine Verzögerung
in der Entwicklung des Gemeinweſens Die Schaffung von
Verwaltungsdeputationen in denen ſich Magiſtratsmitgllkeder
Stadtverordnete und Bürgerdeputierte begegnen und die An
gelegenheiten ihres Betriebes mit gleichem Recht beraten fördern
und beaufſichtigen iſt einer der glücklichſten Gedanken der
Städteordnung Eine richtige Leitung der Deputation voraus
geſetzt bietet ſie dem Magiſtratsmitglied und begmten die
erwünſchte Berührung mit der Bürgerſchaft und ihrer
Vertretung und umgekehrt dem Bürger die Möglichkeit während
der ganzen Reihe der laufenden Geſchäfte wie ſchon vom erſten
Gedanken eines neuen Projektes an den leitenden Amtsſtellen
das Urteil und den Rat der Bürgerſchaft zugänglich zu machen
und oft genug auch ſelbſttätig mitzuwirken Derartige gemein
ſame Arbeit und Verſtändigung der mannigfaltigen Elemente der
unterſten Jnſtanz bereitet die erforderliche Fühlung zwiſchen
den beiden erſten Jnſtanzen der ſtädtiſchen Verwaltung dem
Magiſtrat und der Stadtverordnetenverſammlung für die Be
handlung der Magiſtra svorlagen in gedeihlichſter Weiſe vor
Eine Vorlage welche ſchon in ihren erſten Anfängen unter der
Mitarbeit der hierfür maßgebenden der Deputation angehörigen
Stadtverordneten zuſtande gekommen iſt wird regelmäßig ſo ge
halten ſein daß ſie auch für die Stadtverordnetenverſammkung
annehmbar iſt Ablehnungen von Magiſtratsanträgen werden
darum ſeltener werden Ebenſo wird es nicht mehr notwendig
ſein alle Bauſachen ohne Ausnahme der Baukommiſſion
zur Vorprüfung zu überweiſen Vorausſichtlich werden die ſach
verſtändigen Mitglieder der Baukommiſſion auch Mitglieder der
Bandeputation werden ſo daß ſchon infolge dieſer Perſonen
Jdentität die Nachprüfung einer Vorlage die ſich mit einem
Beſchluſſe der Baudeputatiön deckt durch die Baukommiſſion in
der Regel nicht mehr erforderlich ſein wird Minder bedeutende
Vorlagen werden auf Grund der Arbeit der Deputation eben
falls außerhalb der Baukommiſſion bleiben könuen ſo daß dieſe
überhaupt nur in wichtigen Baufällen oder auf be
ſonderen Antrag und Beſchluß im Plenum kätig wird
Gegenüber ihrer jetzigen Ueberlaſtung und der hieraus ent
ſtehenden Folgen würde dieſes Ergebnis ein großer Gewinn für
die ganze Verwaltung ſein Auf Grund dieſer Erwägungen
haben wir die Errichtung einer Baudeputation beſchloſſen und
ihre Organiſation in einer Dienſtordnung entworfen

Jn der Dienſtord nung ſind folgende weſentliche Beſtim
mungen enthalten 8 1 Die Verwaltung des ſtädtiſchen Bau
weſens wird auf Grund des 8 59 der Städteordnung vom
30 Mai 1853 einer Stadtbaudeputation beſtehend aus vier
Magiſtratsmitgliedern 6 Stadtverordneten und 3 ſtimmſähigen
auf 6 Jahre gewählten Bürgern übertragen s 2 Die Stadt
dandeputation iſt insbeſondere zuſtändig für 1 die Aufſtellung
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I Beiblatt zu Nr 419 der Saale Zeitung
des Bauetats ſowie der Pläne und Anſchläge zu Neu Um
und Repargturbanten 2 die Verwaltung und Unterhaltung
der Banlichkeiten der Stadtgemeinde und der dem Magiſtrat
unterſtellten Fllftungen ſoweit hierfür nicht andere Verwaltungs
ſtellen zuſtändig ſind 3 die Ertellung des Zuſchlags nach
Ausſchreibung oder rig auf Bauarbeiten und Llefe
rungen 4 die Durchführung des Bebauungsplanes ein
ſchließlich der dazu erforderlichen Landerwerbungen 5 Strom
bauten Ent und Bewäſſerungsanlagen Reguliernng vonWaſferläufen für Brunnen und Bedürfnisanſtalten 6 Pfla ſt e
rung und ſonſtige Kigheuna und Unterhaltung aller Straßendenen Wege Plätze und Brücken 7 die Verwaltung der
ſtädtiſchen Steinlagerplätze 8S Abnahme der ſtädtiſchen Bauten
9 das Vermeſſungsweſen 10 Begutachtung der im Stadtbezir
vorzunehmenden Veränderungen oder Neuanlagen von Eiſenbahnen
oder Straßenbahnen 11 Schätzung des Wertes von Grundſtückenund Banlichkeiten Zu 2 8 5 und 6 bedürfen die Deputations
beſchlüſſe nicht der Genehmigung des Magiſtrats ſoweit
die erforderlichen Mittel im Etat vorgeſehen oder ſonſt endgültig
bewilligt ſind und im Einzelfalle zu 3 10,000 M nicht überſteigen
Die Deputation hat an den Magiſtrat zu berichten in Angelegen
heiten in denen die Zuſtimmung der StadtverordnetenVer
ſammlung nötig iſt oder von beſtehenden Verwaltungsvorſchriften
oder Einrichtungen abgewichen werden ſoll oder mit Behörden
außerhalb der ſtädtiſchen Verwaltung zu verhandeln iſt s 3 Die
Baudeputtierten ſollen die Stadtbauräte in der Aufſicht der Bau
ausführung und bei der Prüfung der Baumaterialien unter
ſtützen 2c S 4 Die Abnahme der ſtädtiſchen Bauten 5 2 Nr 8
erfolgt durch den zuſtändigen Stadtbaurgt und zwei weitere
Deputationsmitglieder 2c S 5 Der Vorſitzende beruft die
Deputation zu Sitzungen nach Maßgabe des Bedürfniſſes c
s 6 Die Depntationsmitglieder erhalten regelmäßig am Sonn
abend Anzeigen über diejenigen Banarbeiten welche in der
folgenden Woche ausgeführt werden ſollen Sie ſind zum Be
treten der ſtädtiſchen Bauſtellen befugt und erhalten zu dieſem
Zwecke eine Ausweiskarte 2c 8 7 Mitglieder der Stadt
baudeputation dürfen ſich nicht an ſtädtiſchen Arbeiten und
Lieferungen für welche dieſe Deputation zuſtändig iſt be
teiligen

Die erſte Stadtverordunetenſitzung nach den Sommierferien
findet am kommenden Montag nachmittag von 4 Uhr an ſtatt
Die Verſammlung trat mit dem 17 Juli in die Ferienpanſe
ein die Tätigkeit des Stadtparlaments hat alſo acht Wochen
ausgeſetzt Die Sitzung am Montag wird mit dem feſtlichen
Akte der Einführung und Vereidigung des vor den Ferien zum
unbeſoldeten Stadtrat gewählten Herrn Maurermeiſter Grote
eröffnet Jm übrigen ſieht die weiter unten veröffentlichte
Tagesordnung Vorlagen vor die nur geringe Debatten mit ſich
bringen dürften Doch ſtehen die Stadtverordneten jetzt vor
einer Arbeitsperiode von beſonderer Bedentung da für die
folgenden Sitzungen die Beſchlußfaſſung über Vorlagen von
enormer Wichtigkeit zu erwarten iſt die vor der Etats
beratung das Stadtparlament paſſiert haben müſſen

Die Finanzkommiſſion empfahl in ihrer geſtrigen Sitzung der
Stadtverordnetenverſammlung in der Hauptſache die Geneh
migung des Ankaufs des freien Platzes zwiſchen der Fährſtraße
und der Cröllwitzer Brückenſtraße des Ankaufs des an der
Seebenerſtraße belegenen Abſchnittes des Amtsgartens des An
kanfs der Parzellen mit dem Gärtnerhäuschen am Anitsgarten
Mittelbewilligungen für Reparatur der Dampfſpritze I und zum
Ankauf eines Pferdes für die Feuerwehr ſowie die Verpachtung
des Sladtgutes Gimritz an den Beſtbietenden zu den ſchon
feſtgelegten Bedingungen

Lehrerſtellen Jm Regierungsbezirk Merſeburg ſind in der
Zeit vom 1 Juli bis 1 Oktober angeſtellt oder verſetzt worden
einſtweilig 5 Lehrer und 1 Lehrerin endgültig 28 Lehrer Aus
geſchieden aus dem Schuldienſt ſind im Regierungsbezirk 1 Rektor
25 Lehrer und 8 Lehrerinnen Geſtorben ſind 2 Lehrer Das
Amtliche Schulblatt für den Regierungsbezirk gibt in der ſoeben
erſchienenen Septembernummer 26 grzdie Lehrerſtellen be
kannt von denen 1 ſofort 24 zum 1 Oktober und 1 zum
1 November zu beſetzen ſind

Jngendvereinigungen Die Regierung zu Merſeburg empfiehlt
zur Anſchaffung für Volks und Jugendbibliotheken und zur
Einſichtnahme allen die an der Fürſorge für die ſchulentlaſſene
Jugend mitzuwirken bereit ſind das vom Rektor Hemprich zu
Freyburg a U verfaßte Werk Winke zur Gründung und
Leitung von Jugenbvereinigungen

Fräulein Roſa König die hier ſo beliebte Darſtellerin die
während des letzten Winters dem hieſigen Neuen Theater
angehörte iſt am Mittwoch im Berliner Schiller Theater
an das ſie bekanntlich engagiert iſt in Jbſens Schauſpiel
Fran Jnger von Oeſtrot als Eline Gyldenlöwe zum

erſten Male aufgetreten Die Berliner Blätter beſprechen ihre
Leiſtung durchgängig mit Anerkennung Der Verl Lokal Anz
ſchreibt Als Eline Gyldenlöwe führte ſich Frl König die
neu engagiert iſt aut ein ſie ſcheint keine üble Akquiſition für
das Fach der ſentimentalen Liebhaberinnen zu ſein Mit einer
ſympathiſchen Erſcheinung verbindet ſie ein modulationsfähiges
Organ und warmes Empfinden im Ausdruck ſeeliſcher Zuſtände

Die Freiſinnige Zta urtellt Roſa König die über ein
ſehr ſympathiſches Organ verfügt gab die Eline mit aller Zart
heit die Joſen über dieſe Frauengeſtalt ansgegoſſen hat
Die Nordd Allgem Ztg Frl König ſtellte die Eline mit

Halle Freilag 7 September 1906

mädchenhaftem Stolze und als ihr Herz bezwungen war mit
innigem Empfinden dar Die Germania Großzü zgelegt und ter durchgeführt war die Eline des d
Roſa König der ihre liebreizende Bühnenerſcheinung und ihr
weiches einſchmeichelndes Organ vorzüglich zuſtatten kam

Nürnberger Ausftellung Eine neue Fahrpreisermaßigung für
die Beſucher der Nürnberger Ausſtellung iſt mit dem 1 Septhr
in Kraft getreten Von dieſem Termin an berechtigen laut Ge
nehmigung des bayeriſchen Staatsminiſterinms für Verkehrs
angelegenheiten alle bei einer bayeriſchen d ver rechts
rheiniſchen Staatseiſenbahnſtation nach Nürnderg gelöſten ein
fachen Fahrkarten ohne Rückſicht auf den Tag an dem ſieentnommen worden ſind zugleich zur freien Rlafehrt inner
halb von 10 Tagen wenn ſie in der Ausſtellung abgeſtempeltwerden Für außerbayerlſche Beſucher der baherſ ſchen andes

ausſtellung empfiehlt ſich daher ein Retourbillett bis zur erſten
bayeriſchen Station zu nehmen und dort einen einſchein zu löſen fachen Fahr

Konkursſtatiſtik Nach der vortevftaen Mittellung des Kalſer
lichen Statiſtiſchen Amts zur Konkursſtatiſtik gelangten im
2 Vierteljahr 1906 im Deutſchen Reich 2305 neue Konkurſe zur
Zählung gegen 2290 im 2 Vierteljahr 1905 Es wurden 409
Anträge auf Konkurseröffnnng wegen eines auch nur
die Koſten des Verfahrens deckenden Maſſebeirages abgewieſen

und 1896 Konkursverfahren eröffnet von dieſen hat der Ge
meinſchuldner in 1199 Fällen ausſchließlich die Konkurseröffnunbeantragt Beendet wurden im 2 Vlerteljahr 1906 h
2 Vierteljahr 1905 2044 Konkursverfahren und zwar durch
i rer ne n durch Zwangsvergleich 434 infolge all
emeiner Einwilligung 31 und wegen Maſſemangels 137 Jn
832 beendeten Konkursverfahren war ein Gläubigerausſchüß

beſtellt Von den Konkursverfahren betrafen natürliche Perſonen
1682 nene und 1588 beendete
Der große Herbſt Vieh und Krammarkt für den jetzt wieder

auf dem Roßplatze gerüſtet wird hatte vor 50 Jahren ſchon
eine gewiſſe Bedentung indeſſen nicht die Ausdehnung wie
hente Die Verkaufsſtände mit Galanterie Kurz Woll
Leinen Schuhmacher Korb und Böttcherwaxen begannen an
der Ecke der Mittelſtraße in der Gr Steinſtraße und zogen ſich
bis zum Steintor die Händler mit Topfwaren hatten ihren
Stand in der Alten Promenade von der Gr Steinſtraße anf
wärts bis zum Eingange des früheren Brunuenplatzes Auf
dem Roßplatze wurde auf dem vorderen durch Leinen ab
gegrenzten Terrain der Pferdemarkt abgehalten Darum grup
pierten ſich die Trinkzelte Schaubuden c Das Ganze ſchloß
am Wege nach dem Weſtportal des Friedhofes ab Der
Gaſthof Zum Grünen Hof und die Reitbahn an ihrer
Stelle iſt jetzt die Gaſtwirtſchaft zur Aklenbrauerei machten
das Hauptgeſchäft

Die alte Cammerathſche Lohgerberei Lilienſtraße 11 iſt an
einen Bauunternehmer verkauft worden Er beabſichtigt die
alten Gebäude niederzulegen und in der Hallorenſtraße einen
Neubau zu errichten

Ein ſchreckliches Liebesdrama hat ſich geſtern am Spät
nachmittag in der Heide zugetragen Ein Spaziergänger fand
im Walde in der Nähe des Gimritzer Feldes ein junges Mädchen
tot liegen Blutüberſtrömt war das Geſicht und die Stirn
klaffte in einer Schußwunde Eilends lief der Spaziergänger
nach dem Waldkater wo telephoniſch Herr Revierförſter Erler
von dem Gehöft Habichtsfang bei Nietleben herbeigerufen
wurde Dieſer ſuchte in Begleitung des Spaziergängers und
eines Kellners vom Waldkater die Tote wieder auf Jn
zwiſchen aber hatte ein anderer Spaziergänger etwa hundert
Schritt von der Mordſtelle entfernt einen jungen Mann auf
gefunden der blutüberſtrömt von einem Schuſſe in den Schkäfen
ſich mühſam fortſchleppte Der junge Menſch wurde ſofort in
den Waldkater geführt und abends 10 Uhr in einer Droſchke nach
der chirurgiſchen Klinik gefahren Dort iſt er untergebracht
Sein Befinden iſt verhältnismäßig gut Operiert iſt er nicht
worden Er dürfte am Leben erhalten bleiben Es iſt der
Bexgſchüler Hertling aus Sondershauſen der mit
dem tot aufgefundenen Mädchen ein Liebesverhältnis unterhalten
hatte Da angeblich die Mutter des jungen Menſchen von dieſem
Verhältnis vorläufig nichts wiſſen wollte hat Hertling das Mädchen

es iſt die 16 Jahre alte Tochter des Eiſenbahnaſſiſtenten
A Scherff Große Steinſtraße 47 im Walde durch einen
Revolverſchuß in die Stirn getötet Die Unglückliche war ſofort
verſchieden Dann hat er den Revolver gegen ſich ſelbſt gerichtet
Die Verletzung war aber nicht ſo ſchwerer Natur ſodaß Hexte
ling in dem Triebe noch eine Rettung zu verſuchen nach dem

Waldkater zu taumelte Hut und Klemmer von ihm fand man
t d Toten Die Leiche des Mädchens wurde nach Halle

gebracht

Selbſtmord Heute früh gegen 7 Uhr wurde im Mühlgraben
zwiſchen der Würfelwieſe und dem Botanlſchen Garten die Leiche
eines hieſigen Tapezierers gefunden und gelandet Hut und ein
Kontobuch mit einem an die Seinen gerichteten Zettel lagen am
Ufer der Selbſtmörder war anſcheinend erſt kurz vorher ins
Waſſer gegangen

Schwindler Am Dienstag haben zwei Männer in einer
größeren Anzahl von Geſchäften zum Teil mit Erfolg den alten

Wegen baulicher Veränderungen

Vorteilhaftes Angebot
Gardinen Stores Vitragen Ueber Gardinen
Portieèren Teppiche Vorleger Tisch Diwan

und Bett Decken Möbel und Läufer Stoffe
arosse Partien zu extra billigen Preisen
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Trick des Wechſelfallenſchwindels ausgeübt Sie gingen teils
einzeln teils zuſammen in die Läden und kauften eine Kleinigkelt ſt 10 Pfa die ſie dann mit einem Zwanzigmarkſtück zu
bezahlen verſüchten Wollte der Verkäunſer das Goldſtück
gleich vor Herausgabe des Wechſelgeldes in Empfang nehmen
dann hatten die Verdächtigten zufällig noch ſoviel Kleingeld
um den Einkauf zu bezahlen Zählte der Verkäufer ihnen jedoch
das herguszugebende Geld heraus ohne gleich das Zwanzig
marxkſtück genommen zu haben dann ſtrich einer das Geld
ein ohne das Zwanzigmarkſtück dafür zu geben Die Auf
merkſamkeit des Verkäufers lenkten ſie durch viele an ihn
gerichtete Fragen 2c ab Zu ſpät machten die Be
treffenden die Entdeckung Schwindlern in die Hände
gefallen zu ſein Einer der Täter iſt inzwiſchen feſtgenommen
worden Er iſt 25 Jahre alt 1,65 m groß ſchlank hat blondes
Haar und gleichen Schnurrbart Er trug ſchwarzen Jackett
anzug und einen ſchwarzen en Hut Der andere entwichene
Täter iſt auch ca 1,65 m groß etwa 25 Jahre alt hat jedoch
ſchwarzes Haar und vollen ſchwarzen Schnurrbart Er trug
einen hellgrauen Jackettanzug ſchwarzen ſteifen Hut Steh
kragen und breite gelbe Krawatte Er iſt ſehr ſchlank bager und
hat einen durchgezogenen Scheitel Beide trugen je eine Nelke im
Knopfloch Perſonen die durch die Beſchriebenen geſchädigt ſind
oder Angaben 7 Ermittlung des Letztbeſchriebenen machen
können wollen ſich bei der Kriminalpolizei Zimmer 68 melden

Von der Straße Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr ging in
der Zwingerſtraße ein Pferd das vom Kutſcher geführt worden
war bdurch raſte die Langeſtraße entlang und kam endlich in der
Deyboldsgaſſe auf dem Hofe eines Schmiedemeiſters zum Stehen
Eine Schar Kinder die in der Langeſtraße ſpielte konnte ſich
noch rechtzeitig in ein Haustor flüchten andernfalls wäre ein
größeres Unglück unausbleiblich geweſen

Ein Zuſammenſtoß erfolgte am Donnerstag gegen 4 Uhr
nachmittags am Leipziger Turm zwiſchen einem Motorwagen der
Straßenbahn und einem Möbelwagen An dem Motorwagen
wurde eine Scheibe eingedrückt

Betriebsſtörung Am Donnerstag abend gegen 72 Uhr riß
an der Ecke Kleinſchmieden Marktplatz der Leitungsdraht der
Stadtbahn wodurch eine Betriebsſtörung von 30 Minuten ent
ſtand Der Verkehr wurde durch Umſteigen aufrechterhalten

Fern erkennt Beim hieſigen Einwohner Melde
amte wurden im Auguſt 1906 die eingeklammerten Zahlen
beziehen ſich auf den gleichen Monat des Voriahres 1288
1457 männliche und 990 1105 weibliche insgeſamt alſo 2278
2562 Perſonen als neu Bonn ſowie 1854 1827

männliche und 954 1009 weibliche insgeſamt alſo 2542 2572
Perſonen als abgezogen gemeldet Jhrem Berufe nach
waren von den Zugezogenen 99 108 männliche und 32 39
weibliche Familienhäupter 54 46 männliche und 375 409 weib
liche Dienſtboten 122 147 männliche und 26 19 weibliche
Arbeiter 875 1022 Gewerbegehilfen 52 44 ſelbſtändige Handel
und Gewerbetreibende 98 78 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 10 15 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 111 118 in

Berufs Vorbereitung und 286 349 Berufsloſe und Kranke von
den Abgezogenen 88 83 männliche und 36 38 weibliche Fami
lienhäupter 51 66 männliche und 372 412 weibliche Dienſt
boten 119 91 männliche und 21 22 weibliche Arbeiter 812
872 Gewerbegehilfen 40 48 ſelbſtändige Handel und Gewerbe

treibende 103 103 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte 15 19
Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 743 639 in Berufsvorberei
tung und 266 300 Berufsloſe und Kranke die übrigen waren
Familienangehörige Bei den Polizeirevieren wurden 1908 1936
Anmeldungen und 1889 1942 Abmeldungen von Perſonen bezwFamilien welche innerhalb Halle ihren Wohnſitz ewechſeit
haben gemacht Die Summe der dem Einwohner Meldeamt
zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſtſendungen be
trug 3574 4688 davon ſind 2932 3613 ermittelt worden wäh
rend 642 1075 nicht zu ermitteln waren

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft Der 21 Bericht über die

Verwaltung der Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft für das Jahr
1905 iſt erſchienen Aus der Fülle der Angaben greifen wir
einige heraus Am 1 Oktober 1905 waren ſeit dem Jnkrafttreten
des Unfallverſicherungsgeſetzes vom 6 Juli 1884 und dem Beginn
der Tätigkeit der Berufsgenoſſenſchaften zwanzig Jahre verfloſſen
Dieſe Gelegenheit bietet Veranlaſſung den Genwoſſenſchaftsmit
gliedern und Organen auch die Hauptergebniſſe der zurückliegenden
zwanzig Jahre zuſammengefaßt zu veranſchaulichen Die Zahl
der verſicherten Perſonen hat ſich von 343,709 auf 647,458 erhöht
alſo nahezu verdoppelt die gezahlten Arbeitslöhne haben ſich mehr
als verdreifacht nämlich von 250,802,479,60 auf 769,872,668 M
und der jährlich auf 1 Arbeiter entfallende Lohnbettrag iſt von
729,69 M i J 1885/86 auf 1189,07 M i J 1905 geſtiegen
im ganzen wurden von der Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft auf
gebracht mehr als 202 Millionen Mark in den Reſervefonds
ſind zurückgelegt weit über 42 Millionen Mark Es war keine
leichte Aufgabe die den Berufsgenoſſenſchaften zufiel Das
Unfallverſicherungsgeſetz hatte in der Welt keinen Vorgang an
der praktiſchen Ausführung desſelben mußten die Berufsgenoſſen
ſchaften beweiſen daß ſie den hohen Anforderungen die an ſie
geſtellt wurden gewachſen waren Die Ueberwindung der
Schwierigkeiten die ſich bei der Ausführung dieſes in das
geſamte gewerbliche Leben Deutſchlands tief eingreifenden Geſetzes
ergeben haben konnten nur durch die hingebende Tätigkeit der
an der Selbſtverwaltung der Berufsgenoſſenſchaften intereſſierten
Männer die in uneigennütziger Wetſe unentgeltlich ihre Kräfte
in den Dienſt der guten Sache ſtellten überwunden werden
Nur wenn den Berufsgenoſſenſchaften bei der beabſichtigten Um
geſtaltung der drei Verſicherungszweige die Selbſtverwaltung
erhalten bleibt können von denſelben in Zukunft die bisherigen
erſprießlichen Leiſtungen erwartet werden denn daß die Unfall
verſicherung von den drei Verſicherungszweigen die beſten
Erfolge erzielt hat iſt allſeitig anerkannt worden Jm ab

Geſchäftsjahre hielt der Genoſſenſchaftsvorſtand drei
ollſitzungen ab die ordentliche Genoſſenſchaftsverſammlung

fand am 16 September 1905 in Berlin ſtatt Jm Berichtsjahre
lag eine größere Anzahl von Fällen vor in denen Perſonen
regreßpflichtig gemacht werden konnten weil ſie Unfälle durch
Fahrläfſigkeit herbeigeführt hatten Von der Verfolgung der
Anſprüche iſt jedoch abgeſehen worden weil die Regreßpflichtigen
vermögenslos waren Mit der Sicherung der Beiträge der
Berufsgenoſſenſchaften hat ſich im Berichtsjahre auch die Reichs
regierung beſchäftigt Auf Veranlaſſung des Staatsſekretärs des
Jnnern hat das Reichs Verſicherungsamt die Berufsgenoſſen
ſchaften um Berichterſtattung über die Höhe der Ansfälle und
die für die einzelnen Verufsgenoſſenſchaften in Betracht
kommenden in der Eigenart der Betriebsverhältniſſe
liegenden ſowie über die allgemeinen Gründe erſucht Ueber
den Umfang der Ausfälle ſind vom Reichs Verſicherungs
amt im Jahre 1905 Erhebungen angeſtellt worden
Jm Berichtsjahre hat die Berufsgenoſſenſchaft das Hellverfahren
innerhalb der erſten 13 Wochen nach dem Unfalle gemäß t 76 e
des Krankenverſicherungsgeſetzes in 1465 Fällen übernommen
Nach der Art der Verlehung unterſchieden ſich die Fälle in
588 Knochenbrüche 94 Augenverletzungen und 788 ſonſtige Ver
letzungen Anſtaltsbehandlung erfolgte in 1456 ambulante Be

h in 9 Fällen Der Erfolg der Behandlung war in
176 Fällen 80,8 Proz ein Knliger in 289 Fällen 19,7 Proz

ungünſtiger Die für das Heſiverfahren anfgewendeten Ge
amtkoſten beliefen ſich auf 247,288,61 davon wurden durch
e Knappſchaftskaſſen erſtattet 60,982,10 ſo daß der Bernfe

ofen 2 ten r re gyf W nar aben erwuchlen m Vorhahre betrug der Aufwanfür 1414 Fälle 153,395,76 M t x vo
In der Sektion Halle der Kn tslaufen am 80 September die Sie de

ab der Herren von Grabowski Hüttendirektor zu Eisleben
2 ſtellv Vorſitzender H Simon Bergwerksdirektor zu Aſchers
leben E Voigt Bergwerksdirektor zu Bitterfeld Werminghoff
Generaldirektor zu Berlin als Mitglieder des Sektions
vorſtandes der Herren Scholz Bergwerksdirektor zu Eisleben
Gaute Oberbergrat zu Leopoldshall A Kühne Bergwerksdirektor
zu Roſitz A G Schumann Generaldirektor zu Grube Jlſe N/L
als der Erſatzmänner der Herren Dietzel Abteilungsdirektor zu
Eisleben Dorn Bergwerksdirektor zu Greppin Ertel Bergrat
zu Hohenſalzo Fabian Bergrat zu Halle C Jeſchke Gruben
beſitzer zu Pförten N/L Dr Krey Fabrikdirektor zu Webau
Kr Weißenfels Neubauer Bergrat zu Staßfurt Schrader

Bergrat Oberberg u Hüttendirektor zu Eisleben als Delegterte
ſowie der Herren Scheerer getr rerbei Hettſtedt Kurt Bergwerksdirektor zu Bitterfeld Siemens
Bergrat zu Halle Mann Bergwerksdirektor zu Naumburg
G Schumann Generaldirktor zu Grube Jlſe N/L Hahn Berg
werksdirektor zu Unſeburg Gante Oberbergrat zu Leopoldshall
bei Staßfurt von Grabowski Hüttendirektor zu Eisleben als
Stellvertreter

Verein für Naturkunde Jn der letzten Sitzung ſprach Herr
Haupt über Die Lebens verhältniſſe einheimiſcher
Waſſerinſekten Jn den Kreis ſeiner Betrachtungen zog
der Redner die Libellen den Gelbrand den Kolbenwaſſerkäfer
die Stabwanze den Waſſerſkorpion und den Acentropus niveus
einen Schmetterling der ſein Jugendſtadium im Waſſer verlebt
Am eingehendſten wurde die Biologie der Libellenlarve behandelt
Es gibt bei uns drei Libellengattungen Libelluliden Aeſchniden
Agrioniden Die Larven der beiden erſten Gattungen ſind mit
Darmklemen die der letzten mit Tracheenkiemen am Leibesende
ausgerüſtet Alle ſind gefräßige Tiere und erlegen die Beute
mit einem eigentümlichen Greifapparate der Fangmaske Sie
haben zweijährige Lebensdauer und machen mehrere Häutungen
durch Tracheen und Kiemendarm häuten ſich mit Damit er
klärt ſich das Rätſel der zwei Stigmen für Luftatmung im Nacken

Häutung bei allen drei Gattungen aber vor dem Ausſchlüpfen
ein Beim Ausſchlüpfen müſſen ſie aus dem Waſſer klettern
können ſonſt ertrinken ſie Unterſtützt wurde der Vortrag durch
eine große Zahl lebender und toter Objekte ſowie einige große
Skizzen Darauf legte Herr Bernau die Blüte einer von ihm
ſeit einigen Jahren im Freien kultivierten Paſſionsblume vor
Zum Schluß demonſtrierte Herr Kleine einige Stücke Tabaſchir
das ſind Kieſelſäureanhäufungen im Bambusrohr

Der vierte kommunale Verein beſichtigt am nächſten Sonntag
vormittags 11 Uhr das Stadttheater Die Mitglieder mit ihren
Damen ſind zu dieſem intereſſanten Beſuche eingeladen

Der Verein ehem Artilleriſten hält am nächſten Sonnabend
eine außerordentliche Generalverſammlung ab in der die Wahlen

h 1 Schriftführers und eines ſtellvertretenden Vorſitzenden
erfolgen

Blaukreuzverein Auf ein Jahrzehnt des Kampſes gegen Not
und Verarmung unſeres Volkes kann der hieſige Blaukreuz
verein am Sonntag 9 September zurückblicken Dieſer Tag
ſoll feſtlich begangen werden durch einen Gottesdienſt in der
Ulrichskirche um 5 Uhr wo Herr Paſtor Joſephſon Klein
Oſchersleben die Feſtpredigt halten wird Abends 8 Uhr wird
eine Feſtverſammlung in den Thaliaſälen abgehalten werden

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenzVerſammlung

Montag den 10 September nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Vereidigung und Einführung eines un
beſoldeten Stadtrates

2 Verpachtung des Gutes und der Mühle Gimritz
3 Ankauf der Landparzelle mit Gärtnerhaus am Amtsgarten
4 Ankauf des domänenfiskaliſchen Landſtreifens hinter der

Fährſtraße
5 Ankauf des an der Seebenerſtraße belegenen Teiles des

Amtsgartens f6 Ankauf des freien Platzes zwiſchen Fährſtraße und Cröll
witzer Brückenſtraße
f s Mittelbewicligung für Arbelten auf der Burg Giebichen
tein

8 Erneuerung des Fußbodens in dem am Marktplatze und
e Proßen Märkerſtraße belegenen Eckladen im Ratskeller
gebände

9 Einrichtung einer Kippvorrichtung zur Entleerung der
Kohlenwagen im Elektrizitätswerk

10 Entlaſtung der Kämmereirechnung für 1904
o Entlaſtung der Rechnung des Eich und Wageamts für

12 Entlaſtung der Rechnung der kanfmänniſchen Fortbildungs
ſchule für 1904

13 Gründung neuer Beamtenſtellen für das Steuerbureau und
die Steuerkaſſe

14 Mittelbewilligung zur Reparatur der Dampfſpritze I
15 Ankauf eines Pferdes ſür die Feuerwehr
16 Nachbewilligung von Mitteln iprprge von Schutz

gittern an den Fenſtern des Muſeums in der Moritzburg
17 Herſtellung der Gasleitung in der Raffinerieſtraße
18 Bericht über Einführung der Verhältniswahlen beim

Gewerbegericht
19 Uebernahme der Straßenreinigung vor den domänen

fiskaliſchen Grundſtücken in Halle Giebichenſtein
20 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück

Moritzkirchhof Nr 12
21 Ueberlaſſung eines Raumes an die Auskunftsſtelle des

Rechtsſchutzvereins Halle
22 Genehmigung eines zwiſchen der Gas und Waſſerwerks

verwaltung und der Königlichen Eiſenbahndirektion vereinbarten
Vertrages

Geſchloſſene Sitzung
23 Anſtellung des Direktors für das ſtatiſtiſche Amt
24 Anſtellung eines Kriminalkommiſſars
25 Anſtellung eines Polizeiſergeanten 1 Leſung
26 Bewilligung einer Unterſtützung für die Witwe eines

Schulhausmannes
27 Annahme eines Vermächtniſſes
28 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung zweier Erb

begräbaiite auf dem Nordfriedhof
9 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erb

begräbniſſes auf dem Stadtgottesacker
30 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung zweier Erb

begräbniſſe auf dem Südfriedhofe
31 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erb

begräbniſſes auf dem Stadtgottesacker
32 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung zweier Erb

begräbniſſe auf dem Nordfriedhof
33 Wahl eines Pflegers für den 8 Armenbezirk
84 desgleichen für den 9
35 desgleichen für den 1236 desgleichen für den 14 v
37 Wahl eines Vorſitzenden und eines Pflegers für den

19 Armenbezlirk
38 Wahl eines Schledsmanns Stellvertreter für den

22 Schledsmannsbezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

ooooonooo oooKus dem Geſchäfteoverkebr
Eine beachtenswerte Neuernng Die Fortſchritte der modernen

Ernährungs Hygiene machen ſich auch in den Hotels Reſtau
rants und Cafés bemerkbar Den ten bietet man
in den beſſeren Lokalen ſchon längſt alloholfreie Gettänke oft in

einer jeden Larve Die Luftatmung tritt bei Libellula vor jeder

roßer Auswahl und jetzt hat man auch für allee einem Grunde Kaffee meiden müſſen aut
ſchoffen In einer Anzahl beſſerer und deſter Reſtaurantg
den Gäſten neuerdings anſtatt des Bohnenkaffees auf W

ars Malzkaffee ſerviert und zwar in delikater z

ereitung vFehte Nachrichten und Telegramme

Oberſtleutnant Quade und die Tägl Nundſchau
a derlin Z Sept Die Tägl Rundſch bemerkt Die von i
über Oberſtleutnant Quade veröffentlichte Nachricht ſei ihre
HKewährsmann wiederholt durch den Redakteur de
Berl Lokalanz Herrn Dr Mode als abſolut autbentiſch

übermittelt worden und zwar unter der ausdrücklichen Ver
ſicherung daß die Notiz von Herrn Oberſtleutnant Quade
dem Hauptmann Dannhauer vom Berl Lokalanz in de
veröffentlichten Faſſung in die r diktiert ſei und deshalb
trotz vorhergegebener Zuſage nicht zurückgezogen werden könne
Herr Dr Mode dabe auch jetzt vor Zeugen und in Gegenwart
eines Vertreters der Tägl Rundſch trotz der Richtiaſtellung
des Herrn Oberſtleutnants Quade die Erklärun abgegebendaß dem Berl Lokalanz der Jnhalt jener Senſatſonencheg

vom Oberkommando der Schutzkruppen amtlich be tätigt
worden ſei Der Gewährsmann der Tägl undſch
werde dieſen Tatbeſtand in der von Herrn Oberſtleutnant
Quade gegen das Blatt angeſtrengten Klage eidlich erhärten
Das Blatt meint weiterhin Es wird Sache des Berl Lokalanz
ſein in der Klage des Herrn Oberſtleutnants Quade gegen die
Tägl Rodſch klarzulegen warum er die ſeinen Vertretern von

Herrn Quade gegebene Auskunft in einer ſo unerhörten Weiſe
verdreht hat daß daraus die ſchwer kompromittierenden Vor
würfe gegen die Geſamtheit der Schutztruppen Offiziere entſtehen
konnten und wieſo ſein Vertreter dem Gewährsmann der
Tägl Rdſch gegenüber ausdrücklich und wiederholt Herrn

De iſilentnant OQuade als den Urheber jener Notiz bezeichnen
onnte

ArbeiterAnusſtäude in Stettin und Brüx
Berlin 7 Sept Bei der ſtädtiſchen Gasanſtalt in Stettin

ſind wie ſchon gemeldet ſämtliche Arbeiter wegen Entlaſſung
von acht Kollegen in den Ansſtand getreten Letzkere hatten ſich
geweigert einen Kohlendampfer deſſen Fracht die Stadt bereits
angekauft hatte zu löſchen und ſich mit den ſtreikenden Hafen
arbeitern ſolidariſch erklärt Eine Einſchränkung der Beleuchtung
muß vorläufig nur bei den Nachtlaternen erfolgen Feuerwehr
mannſchaft iſt zur Hilfeleiſtung herangezogen Der Ausſtand
der Stettiner Hafenarbeiter dauert fort da die ein
geleiteten Verhandlungen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern
an deren hochgeſchraubten Forderungen geſcheitert Kind
Die erſte Bedingung der Streikenden beſtand in der ſofortigen
Entlaſſung der Arbeltswilligen Jn dem Ausſtand befinden ſich
immer noch mehr als 1000 Arbeiter

Ueber den Stand des großen Bergarbeiterſtreiks in
Böhmen über den wir wiederholt berichteten meldet man aus
Brühyx daß der Streik weiter anwächſt Auf 60 Schächten ſteht
nunmehr die Arbeit ſtill Auch im Falkenauer Revier ſteht
ein Streik bevor

Ein neues engliſches Linienſchiff
Londou 7 Sept Jn Yarrow on Tyne wurde das neue eng

liſche Linienſchiff Lord Nelſon vom Stapel gelaſſen Es iſt
ein Schweſterſchiff des am 23 Juni vom Stapel gelaſſenen

Agamemnon Dieſe Schiffe bilden einen Uebergang zwiſchen
den Klaſſen König Edward VII und Dreadnaught Der
Lord Nelſon hat eine Länge von 410 Fuß eine Breite von

79 Fuß 6 Zoll und einen Tiefgang von 27 Fuß Sein Deplace
ment beträgt 16,500 Tonnen Bei 16,750 Pferdekräften ſoll
das Schiff 18 Knoten laufen Die ſchwere Artillerie beſteht
aus 4 12zölligen und 10 9,2zölligen Geſchützen Das Schiff
koſtete 1,616,083 Pfd St Es wurde von der Firma Palmer
gebaut die im letzten halben Jahrhundert der engliſchen Flotte
69 Schiffe lieferte

Die ruſſiſchen Wirren
Köln 7 Sept Der Petersburger Korreſpondent der K

drahtet die Polizei habe nunmehr das Beweismaterial für einen
auf den Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch geplanten
Mordanſchlag in die Hände bekommen Nach anderweitigen
Petersburger Meldungen verſandte die ſogenannte Neben
regierung in den letzten Tagen an eine Anzahl hochſtehender
Militärperſonen eine Aufforderung ſich über verſchiedene Punkte
ihres Verhaltens zu äußern damit die Kampforganiſation über
ihr Schickſal eine endgültige Entſcheidung treffen könne

Die fremden Mächte in Tientſin
Tientſin 7 Sept Die 1907 aus Tientſin zurückkehrenden

britiſchen Sikhs werden durch neue erſetzt Von den Fran
zoſen kehren nur die Chaſſeurs Afrique zurück

Die Eröffunng der Mandſchurei
Tientſin 7 Sept Es iſt nach der Frkf Ztg ſicher daß ein

deutſches Konſulat in Mukden errichtet wird Die Japaner
verweigern die Einrichtung von geſonderten fremden Nieder
laſſungen in der Südmandſchurei

Breslan 7 Sept Der Kaiſer begab ſich heute vormittag
gleich nach 8 Uhr im Automobil nach dem Paradefelde auf dem
Gandauer Exerzierplatze zur Abhaltung der großen Parade
über das manövermäßig verſtärkte VI Armeekorps Die
Kaiſerin fuhr im Wagen um 8 Uhr 20 Min dorthin be
gleitet von einer Eskadron Schillhufaren Veide wurden auf
dem ganzen Wege von braufenden Hochrufen begrüßt Das
Wetter iſt heiter wenn auch ſehr windig

Dresden 7 Sept Während der geſtrigen Aufführung von
Carmen erſchoß ſich in der Hofoper ein junger Ausländer
München 7 Sept Prinz Rupprecht von Bayern erlitt bei

an Autounfall durch den Schreck eine leichte Stimmband
mung

Dieppe 7 Sept Der Pariſer Schnellzug fuhr geſtern
bei der Einfahrt in den Hafenbahnhof ſo heftig auf den Prell
bock auf daß zahlreiche Reiſende die beim Ausſteigen begriffen
waren auf den Bahnſteig ſtürzten 20 Perſonen haben Ver
letzungen davongetragen

Mailand 7 Sept Zu Ehren der internationgler
Jury fand geſtern ein von der Stadtverwaltung veranſtaltete
Feſtmahl in der Ausſtellung ſtatt an dem etwa 800 Perſonen
teilnahmen Der Präſident der Ausſtellung Mangilt trank an
die vei der Ausſtellung vertretenen Nationen und den König
Miniſter Coccoortu hob in einem Toaſte die Bedeutung de
Ausſtellung hervor und leerte ſein Glas auf die Stadt Mail
Ferner ſprachen im Namen der Stadtvertretung der Vertree
des Bürgermeiſters und im Namen der fremden Ausſteller

franzöſiſche General Jozon rRom 7 Sept Jm Laufe des Oktobers erwartet man u
die Kardinäle Kopp und Fiſcher und eine Anzahl preußiſ der
Biſchöfe Man verſichert dieſe Reiſe hänge mit
Ernennung eines deutſchen Kurienkardin ger

uſammen von der Feſt längerer Zeit die Rede iſt Ede de
apſt tieſe Ernennung vollzieht will er die Hauptvertreter

deutſchen Epiſkopats zu Rate ziehen lenLondon 7 Sept Der Ausſtand der Arbeiter der Kodltie
ergWerte von Wales wird bald beendet ſein Der er
Teil der nichtorganiſierten Arbeiter hat ſich dem Bergarbe
verbande angeſchkoſſen
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Abgäng der Eiſenbahnzüge
Thäringen Eisenach Bebra

S 3 15 V Sonn und Feſttags 47 V S 3V D 2 u V 3 nach Kiſſingen 10 20
T 16 39 V S 3 0 nach Stuttgart 1133 V 3 S12 34 N D 2 ſah ünchen 16 N 10 N 3 35T 04 N D 3 gpag Näürnberg und Stuttgart
26 D 3 55 N 37 N S 3 10 N 8 1ſah Saciſe e h ne Sez 1 F J 3 nach in a 1 7 AbAb S er Jena na nchen 114 Ab J 1 r

40
5

Watenſele 2 11 59
12

D

12 22 V 50 V 23 V D 1Ber lin 4 nur Werktags bis Landsberg

V S 1 5
27 05 N 45 N D 2 vom 1 7 bis 31 8 52D 2 15 N 8 3 42 N D 2 a N S

2

3 7 bis 3 9 25 V 54 Vws V 58 8 3 O 11 10 V 12 33

T 45 N 56 N D 3 15 Ab 8 3 51D 2 00 Ab bis Wittenberg

53
c

S
c

S

e o

To7 Ab 8 3 O 54 Ab
12 22 Ab bis Köthen

Pisleben Nordhausen Kassel
Werklags bis Sgr Sonn und Feiertags bis Nordhauſen

00 V 11 00 V 8 13 O 12 20 N bis e 215 N S 13 10 N 54 N D 12 o 00 N31 Ab fährt bis Sangerhauſen 10 40 Ab S 3 O 11 45
Ab ſbis Nordhauſen

Sandersleben Hettstedt Halberstadt
47 V Anſchluß Hettſtedt 37 V 8 3Goslar 8009 ſh a g8 13 O An ſchluß Hettſtedtſ 44 N 18 N 12 N

8 13 10 43 Ab Anſchluß Het ſtedt ab Halberſtadt Schnellzug
nach Aachen

Sorau Guben 7 Jiöhe15 N 11 00 Ab S 3 11 45 Ab fährt bis Torgau
d Siehe auch Richtung SanIIettstedt Gerbstedt dersleben ele

adt 35 V bis Dölau nur Werktags 0 V 30 VWenhtags s Dölau Sonn und Feiertags bis Cöllme 10 00 V

00 N bis fFienſtedt 00 N 00 N bis Dölau
30 N bis Beeſenſtedt nur Werkt gs 30 N bis Dölau
30 N bis Dölau 30 N 30 N Werktags bis Dölau

Sonn und Feiertags bis Cöllme
Außerdem verkehren zwiſchen Halle und Dölau au Sonn und Feier

gen noch folgende Züge

3 30 00 Nalle ab 0 B 30
30 00 00 00 vom 1 5 bis 31 8Odlau an 20 52 52 2252 22 22 22 N vom 1 5 bis 31Halle Cllme

Halle ab 00
Cöllme an 32

n

I

d
v

wo S

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen Bebra Pisenach 30

V nur Werktags 00 V ab x 58 8 13 5972
S 3 d München über Jena vom 3 7 bis 3 21 V 8 1
8 T nen 39 V 48 V 2 G von Stuttgar

2 V 12 15 N
N D 3 06 N 222 N 8 3 G 46 D 3 vonuttgart und Nürnberg 9 38 N D 2 vonMünchen 18 N 8 3 O 52 N von Kiſſingen D 3

11 Ab 8 3 von Stuttgart 8 38 Ab 47 Ab D 2
27 Ab S 3 10 40 Ab 11

B li 13 V 37 V 28 V Werktags 37erlin V von Wittenberg 47 V 10 00 V D
2 10 11 V D 3 10 35 V D 3 11 27 V 8 3

12 30 N D 2 05 N 8 3 00 N 30 N S 350 N D 2 00 D 3 von 1 7 bis 31 8 22 ND 3 46 N 30 Ab 8 3 O 04 Ab 10 29Ab D 2 O 10 37 Ab S 3 vom 1 7 bis 3 8 10 47 Ab
8 3 11 31 Ab 11 40 Ab D 2 00 Ab D 3

7

10 40 V P 3 10 53 V
3 O 28 N 32 N 4verkehrt nur Werktags 05 N S

Ab 45 Ab 10 24 Ab 10 45
2 46 6Magdeburg 5

51 V 10 28 V S 3 C21 N 42 N 8 3
21 Ab 10 26 Ab S 13

15 V
3 O 55 V 22 N 41 N D 2 55 N3 36 N kommt von Sangerhauſen 23 N 32

04 Ab 8 3 O 10 37 Ab 11 14 Ab 00 Ab

Goslar Halberstadt Hettstedt San
35 V von Cönnern verkehrt nur Werktagsderleben von halberſadt ind heiten

10 07 V 10 26 V S 3 auch von Hettſtedtl 12 39 N
57 N 32 N 8 3 O 14 Ab auch von Hettſtedt10 43 Ab S 3 11 38 Ab auch von Hettſtedt

43 V 8 3 29 V kommt vonSorau Guben Loen R e
3 O 31 N 54 Ab 10 02 Ab 10 26 Ab 8 3 G

Siehe auch Richtung HalGer bstedt Hettstedt berſtadt ehe e
leben 25 V von Dölau nur Werktags 40 V 35 V
Werktags von Fienſtedt Sonn und Feiertags ab Dölau 23 An
unft Halle 42 7 52 V S 3 10 20 V von Cöllmeſ

12 25 N 50 N von n 3h0 N von Dölauſ521 N 20 N l von Dölau 16 Ab von Dölau
850 Ab 10 20 Ab nur Werktags

Außerdem verkehren zwiſchen Dölau und Halle an Sonn und
Feiertagen noch folgende Züge

Dölau ab 8 5 2828 28 28 28 nur vom 1 5 bis 41 E
Halle an 20 20 5050 50 50 50 nur vom 1 5 bis 31

öllme Halle
Cöllme ab 45 10 10
Halle an 20 10 45

Die mit bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unvervackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte
Hotel Stadt Hamburg Landgerichtspräſident Lange

und Sohn a Oels Frau Hauptmann Sommer a Berlin
Kaiſerl Konſul Welz a Berlin Direktor Schläger und
Frau a Deſſau Jngenieure Klas Hofwing g Malmö
A Weilemann a Gottenburg Fabrikbeſitzer A Lythball
g Neubrandenburg Automobilgeſch Emil Zauſche aus
Pforzbeim Kauflente Fried Knierim aus Caſſel Wilb
Tobeck a Hannover W Schöpper aus Osnabrück Max
Hartmann Hans Kölzner aus Nürnberg Geulen aus
Aachen Leo Noos a Bielefeld Wilh Sure aus Lüden
ſcheid Rich Pardo aus Hamburg Job Lehn aus Cöln
Braun a Wien Otto Wuünderlich Grämer aus München
Ang Franz aus Leipzig G Zitzen aus Rbeydt Oscar
Ficker a Plauen Guſtav Roentſch Hugo Strauß Preck
winkel S Mareus Hans Hofer Ziegler Paul Breslan
Sachs Emil Strunz Bartb Beck Dienſt Noglitſch Max
Meverhbof aus Berlin

Grand Hotel Berges vorm Bode Se ErlauchtOtto Graf und Gräfin Caſtel Rüdenhauſen mit Bedienung
aus Berlin Gräfin von Kleinmichl mit Bedienung aus
St Petersburg Frl Maxy Oelricks aus Breslau Prof
Dr Carl von Lancke aus München Geh Bergrat Bey
ſchlag aus Berlin Vergrat Fuchs aus Sondershauſen

Kaiſ u Botſchaftsſekretär A von Meſſoyédoff aus
Berlin Frau F Ruſcher aus Frankfurt g M Komm
Rat Bernbard Bauch mit Frau aus Schwerin Frau
KovettenKapitän L Witſchel mit Kindern u Bedienun
aus Wilhelmshaven Frau Prof Krauſe eand med
Schum mit Schweſter und Frau Buchdruckereibeſitzer
Paula Heinicke mit Tochter aus Berlin Rechtsanwalt
Hermann Thomaun mit Frau aus Göttingen Direktor
K Piatſcheck aus Senftenberg Kaufleute Grumbacher
aus Köln Herm Bager mit Familie aus Breslan Hugo
Guckenheimer ans Nürnberg Max Blitz aus Berlin
Aridur Klotzbach aus Düſſeldorf J Blum aus Mainz
Nien Kandywra aus Hannover L Hauptmann aus
Dresden Erwin Falve Lonis Jsraels Weener und
Triedrich Beck qus Berlin Brandes aus Hannover

elanntmachung
Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam daß uns nach S 27 Abſatz 3

en zu errichtenden Grabdenkmälern eine
Zeichnung ſowie die beabſichtigte Inſchrift zur Prüfung und Genehmigung
der Begräbnis Ordnung von d
einzureichen iſt

Bei Nichtbefolgung dieſer Beſtimmungen ſind die Auſſichtsbeamten der Reſtanrant 400 hin 4000ſtädtiſchen Begräbnisplätze befugt die Aufſtellung von Denkmälern zu ver reren nd Stadtgaſt
böfe erſtere nahe Stadt jeder Größeweigern

Halle g den 3 September 1906
d Der Magiſtrat NiveWir bringen bierdurch zur öffentlichen Kannnie v mit großem Park berrſchaftliche GeEmeinde auf Grund des Geſetzes vom 26 April

Jnduſtrieller Dr Avenartus aus Berlin

Kurt Roſenthal mit Frau aus
Paul Stein a C
a Nothenberg Fabrikant A Fiſcher n Frau a Poeßneck
Reg Rat Hermann Borchert aus Stettin
Dr Franz Schmidt aus Stettin

Angekommene Fremde vom 6 bis 7 Sept
Richter aus Magdeburg Baumgart aus Kabla Guſtav
Lörenſohn aus Fürth Guſtav Gutermutb aus Frank
furt a Paul Voß aus Solingen Gierſchick aus Sagz
J Heßberg aus Bamberg Richard Sgalfeld Max
Lenſchner Kriſteller A Schleſinger und Wolf aus Ber
lin Jung aus Rüdesbeim H C Fabri aus Holland Ro
bert Merkel aus Dresden W Steuer aus Hannvver
Gehlſen aus Glückſtadt Generalmajor z D Heutſchel
aus Dresden Generaldirektor Steinecke aus Nothen
burg Sagle Dr H Paul mit Frau aus Hannover
Dir Aſtfalk aus Frankfurt a M Präſident Eungen
Müller mit Frau aus Bromberg Stud jur Eugen Deter
und Hans Brinckmann aus Berlin Jng Fritz Dauert
aus Senftenberg Architekt Franz Kruſe aus Stendal
Hoſrat B Koebke mit Frau aus Berlin Oberingenieur

Dir Dr Felber aus Staßfurt
Frau Komm

Rath Helene Meyer Gruſon aus Schierke i Harz Paſtor
E E Johnſon qus Philadelphia V S A Jabrikbeſitzer Walter Stephan aus Dresden Fabrikant

Forſt i L Bürgermeiſter
Max Woldmann mit Frau aus Aſchersleben Obering

ampinag Rumänien Dr Knape u Frau

Rammeler aus Berlin

Beamter

Hotel Kronprinz Proſeſſor Kiſtner und Frau aus
Sinsheim a /E Baden Paſtorxen Wiele aus Adelnau
Poſen Koelitz aus Elberfeld
Dienshohn Schweden Stqgatsbeamter Weber ünd Fran
aus Hamburg Feldwebel Bucholz mit Familie a Karls
ruhe Oberlehrer Dr Winkler a Düſſeldorf Stud theol
Herbrecht a Phbiladelphig Wörner aus Stuttgart Real
lebhrer Sauer aus Jlvesheim Baden
Hertel aus Caſſel
St Gallen Schweiz Dietrichs aus Frauſtadt Kaufleute
Lachmund März aus Leipzig Köhler a Cöthen Anbalt
Hattenhoff aus Hannover Gundermaun qus Berlin

Baronin von Oertzen aus

Gärtnereibeſitzer
Frl Dedlow a Gleing Schlatter a

WorteilhaſteVerkäufſe
Habe 6 nicht zu große aber gute

Hotels 10 30,000 Anz flottes

gute Materialgeſchäfte Stadt und
Land mit 2000 15,000 Anzahlung
Villen in Auswabl aber prachtvoll

eite 519 und des Ortösſialuts über Erhebung von Marktſtandégeſdern ſchäſts und Zinsbänſer Güter und
vom 1 Mai 1874 zuſtebende Recht der Erhebung von Marktſtandsgeid ſür die Müblen Banterrain jeder Größeeit vom 1 Oktober 1906 bis 30 September 1909 an derrun Bantechniker 8teres zu Fabrikban u Villen paſſend

heodor Franice bier verpachtet iſt
Halle a S den 4 September 10906

m Der MagiſtratBekanntmachung
Die im Siechenbanſe lagernden alten Maſchinenteile und Rohrleitungen

zu verkanfen auch zu vertauſchen

A HeubachErfurt Gartenſtraße 74
älteſtes reelles Agentur Geſchäft

Habe auch gute Fleiſcherei und
e die im Wägegeb inde lagernden alten Ofenteile ſollen meiſibietend ver Schmiede zu verkaufen
auſt werden

Schriftliche Angebote ſind bis
Dienstag den 11 September d Js6 vormittags 10 Ubr

des Wagegebäudes einzureichenr Sekretariat Zimmer Nr
naungen liegen daſelbſt zur Einſicht ans

Halle a den 5 September 1906
Städtiſches Hochbauamt

J Lammers Stadtbaurat
Ausſchreibun

ie Herſtellung von Kopfſteinpflaſter in zwiſchen Beeſenerſtraße deizuführen Primad b III ſowie in einem Teile der Jonas Seiteongasſtraße projektierten Stra
ſoll im

ngebote ſind bis
ege der Wettbewerbung vergeben werden

Goldgrube
für Kapitaliſten

Minimal 30 h Reingewinn gewährt
die Beteiligung zur Ausbeutung eines
Patentes das als Jdeal Futter jeden
deutſchen Landwirts binnen kurzem
berufen iſt eine Umwälzung auf dem
Futtermittelmarkte Deutſchlands her

Neferenzen z
Offerten unter J P 6199

an Rudolf MHosse Berlin SW

Die Be

erbeten
Mittwoch den 12 September er vormittags 10 Ubrh Fekretariat St Nr 23 des Wagegebändes einzureichen woſelbſt Hausgrundstüek

edingungen ünd Zeichnungen ausſſegen auch die Verdingungsvorſchläge neueſte Bauart gut verzinslich mitentnommen werden können

Halle a den 6 c 1906Der Stadtbaurat Lammers
Platz für Automobil ſofort zu kaufen

geſucht Offerten unter 76809 an
ie Exped erbeten

verſicherung in der Stadt

Breiteſtraße

Tleiſcherſtraße

Henriettenſtraße

Jägerpla
Am Kirchtor

Laurentiusſtraße

Uleſtraße

kontrollieren

Halle niederzulegen

Reines

F H Arause

Jubalideunvberſicherung

Reviſton der Quittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Invaliden

Halle und zwar
am Mittwoch den 12 September 1906 von vormittags 9 Uhr ab

am Donnerstag den 13 September 1906 von vormittags 9 Uhr ab
am Sonnabend den 15 September 1906 von vormittags 9 Uhr ab

am Diner es den 18 September 1906 von vormittags 9 Ubr ab
am Mittwoch den 19 September 1906 von vormittags 9 Uhr ab
am Donnerstag den 20 September 1906 von vormittags 9 Uhr ab
am Sonnabend den 22 September 1906 von vormlttags 9 Uhr ab
am Dienstag den 25 September 1906 von voLeitergaſſe Gr Wallſtraße Kl rmittags 9 Ubr abWallſtraße

u dieſem Zwecke ſind gemäß 8 1 der Kontrollvorſchriften der Landes
Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungskarten Aufrechnungsbeſcheinianngen Dienſt und Arbeitsbücher en
weiſe ans denen hervorgeht welcher Krankenkaſſe jeder der Verſicher
ten angehört und zu welcher Klaſſe er ſteuert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am an dem betreffenden Reviſions
tage beſchäftigungsloſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anwefend
ſein und ſich auch nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohn
verbältniſſen der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben
die Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſionstage bis S Uhr vormittags
in meinem Burean Liebenanerſtraße 4 I rechts niederzulegen

John Koutrollbegmter
der Landes Verſichernugsauſtalt Sachſen Auhalt

Grundstück Verkauf
Hofraum und größeren Lagerräumen iſt preiswert zu verkaufen
tanten belieben ihre Adreſſe unter B t 8483

owie Krankenkaſſen Ans

Ein in beſter Lage von
Halle befindl Srundſtück
mit Toreinſabrt großem

Reflek
bei Rudolf Aosse

weißes

Schweiner Schmalz 54
Süsse Marmelade Pfd 20O Pfg

reine Molkerei Butter Pfd N6 Pfg

Gr Ulrichſtr 44 Thomaſiusſtr 40
Leipzigerſtr 16 Steinweg 24
Alter Markt 18 Bernburgerſtr 16
Gr Steinſtr 39 Burgſtr 7

WVohn haus
Näbe des Bahnhofs zu kaufen ge
ſucht Offerten mit Angabe der
Mietserträge der Hypotheken der
Anzablung unter E 7924 an
Haaſenſtein K Vogler
Halle a/S erbeten

G

einigung

erfolgt jetzt täglich in der
erſten u älteſten Anſtalt mit

elektriſchem Betrieb

B BenkwitzD Alter Martt
im Neubau

Bettfedern Betten u Inlette
O reelle Preiſe

Bettstellen et von 470 an
Matratzen etäg von 450 an
1 Gebeit meiſtens I

e

J Boe e de S Je J e J 7 S

Kinderbettstellen
weiß lackiert von Ihn

Hamburger Engros Lager
Leopold Nussbaum

G m b H Fernruf 378
Malle a

Er Ulrichſtr 60/61 Barfüßerſtr 35

Markt ein goldener Klemmer ver
loren Gegen Belohnung abzugeben

Paud wehrſtr 6

Von Ecke der Gr Ulrichſtraße bis 6

Famiſſen Nachrichten

Geſtern abend 81/2 Uhr ent
ſchlief nach langem ſchweren
Leiden mein lieber Mann unſer
treuſorgender Vater der Bar
bier und Heilgehülfe
Carl Adam Sonnabend
im faſt vollendeten 66 Lebens
jahre Jn tiefer Trauer

Helene Sonnabend nebſt
Kindern

Halle a/S den 7 Sept 1906
Die Beerdigung findet Sonn

tag vorm 11 Uhr von der Ka
pelle des Nordfriedhofes ans
tatt

Dienstag nachmittag 3 Ubr
enſchlief fanft unfer lieber
Freund Kollege und Vereins
bruder der Lehrer emer
Herr Guſtav Franke

bier im 78 Lebensjahre Die
mit ihm eng verbundenen Ver
einsbrüder betrauern ſein Hin
ſcheiden und bewahren ihm ein
ehrendes Andenken
Halle a/S den 7 Sept 1906
Der Emeriten Verein A H

Die Beerdigung findet am
Sonnabend nachmittag 4 Ubr
von der Kapelle des Südfried
hofes aus ſtatt

Heute nacht entſchlief ſanſt nach
ſchwerer Krankheit unſer geliebtes

Fri tz ch enim zarten Alter von I Jahren
Um ſtilles Beileid bitten

A Krieſchey nebſt Frau
Valeska geb Pudelko

Beerdigung Montag nachmittag
3 Ubr Südfriedhof

Durch ruchloſe Hand verlor
geſtern unſere innigſtgeliebte
Tochter

Elly Scherff
ihr Leben

Die tieftrauernden Eltern
und Geſchwiſter

A SeherffEiſenbahn Aſſiſtent
Kranzſpenden verbeten

Geſtorben dert larg Köbler
Meiningen err Karl ChriſtianRöll Aſchenhbauſen de Bernbard
iſcher Rudolſtadt Herr Profeſſor
udwig Pfroepffer Greiz Herr Her

mann Schneider Greiz Fr Louiſe
Menzel geb Heuſinger Greſz Fräul
Emilie Engau Weimar Fran Vaul
Becher geb Koch Apoldag Frl Anna
Ludwig Aumg Herr Heinrich Hoff
mann Mählhauſen Herr Gottlieb
Cohn Müblbanſen Herr Lehrer em

riedrich Schambach Müblbanuſen
err Otto Fromm Mäblhauſen Hr
iſenbahnaſſiſtent Angu Böttger
Subl Herr Albin Günther Co
urg Herrn Louis Ackermann Tocht

Martha Gotha Herr Ernſt Rödiger
a Herrn Hubert Löwe Sohn

tto Gotha
t

h

m

h
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